
Beschreibung Konzept UrnenhainDas Konzept Urnenhain wurde als kostengünstigere und anpassungsfähigere  Alternative zur herkömmlichen Urnenwand erarbeitet.  Spezielle  Röhren aus  Porositbeton können versetzt zueinander im Erdreich platziert werden. Die Röhren sind nach unten offen und nach oben mit einem Edelstahldeckel verschlossen. Sie dienen zur Aufnahme von bis zu 3 Urnen. Zur Beisetzung der Urnen braucht der Deckel nur abgeschraubt werden. Gleichzeitig dient der Deckel  als  Fundament  für  eine  Schriftplatte  oder  eine  Schriftstele,  je  nach  Wunsch  der Hinterbliebenen.  Eisenrahmen  mit  ca.  35  /  35  cm  Größe  können  auf  Wunsch  der Hinterbliebenen vor der Stele platziert und bepflanzt werden. Somit  kann eine  Grabstelle  in  folgenden Varianten von der Friedhofverwaltung angeboten werden :
• Als Anonyme Grabstelle: Die Urne wird beigesetzt, der Deckel verschraubt und mit Erdreich abgedeckt.
• Als Pflegefreies Grab nur mit Schriftplatte oder Stele.
• Als Grab mit Pflanzrahmen. 
• Zwischen  den  3  Möglichkeiten  kann  der  Hinterbliebene  auch  während  der Laufzeit  des  Grabes  wechseln z.  B.  Wenn er  vom Ort  wegzieht  kann aus  dem bepflanzten Grab ein Pflegefreies Grab werden.

Weitere Vorteile für die Kommune

• Die Anlage kann durch Setzen weiterer Röhren beliebig erweitert werden, auch in kleinen Schritten.
• Das Ablegen von Blumen wird in geregelte Bahnen gelenkt.
• Das Gesamtbild eines Urnenhains mit variierenden Stelen und unterschiedlicher Bepflanzung fügt sich harmonischer in das Friedhofbild ein als eine Urnemwand.
• Bei Verwendung von verrottbaren Urnen vererdet die Asche und braucht später nicht mit zusätzlichem Aufwand entsorgt werden.
• Für die einmal versetzten Urnenröhren fällt kein „Bauunterhalt“ mehr an.

Vorteile für Hinterbliebene

• Sie werden von der Grabpflege entpflichtet.
• Die Asche des Verstorbenen geht auf natürliche und würdige Weise in die Erde über.
• Sie können Trauerrituale nach Ihrem Empfinden vollziehen.
• Der Gedenkstein mit dem Namen steht genau an der Stelle der Urnenbeisetzung.
• Der  Grabnutzer  kann  sich  für  eine  Schriftplatte  oder  eine  Stele  entscheiden. Individuelle Gestaltung ist nicht nur möglich, sondern erwünscht.
• Ein Pflanzrahmen kann nach Bedarf dazugenommen oder wieder entfernt werden.
• Eine Urnenhain-Anlage wirkt ruhiger und Individueller als eine Urnenwand.


